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Fremde  
Federn
Fremde Federn 
setzen sich mit 
Popmusik ausein- 
ander. Lieder, die 
zu Herzen gehen, 
werden gnadenlos 
aufgebrochen, verändert  
und neu zusammengesetzt.  
Geht man so mit guten alten Bekannten um? Das ist 
nicht anständig! Melodie darf bestehen, Komposition 
ist Ansichtssache. Diese Musik macht Spaß! Mit dabei 
Thomas Schmittinger (git), Claus Schulte (dr) und im 
Zentrum der Bassist Christian Kussmann! 

Der Jazz-Mittwoch in Erftstadt – im 
Anneliese Geske Musik- & Kulturhaus 

Gustav-Heinemann-Str. 1a, Erftstadt-Liblar
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Jazz           Magic

3.7.2024
Philipp 
Brämswig  
Trio
Die 3 umtriebigen 
und gefragten 
Musiker der re- 
nommierten Kölner  
Szene um Gitarrist 
Philipp Brämswig schaffen 
faszinierende Klangwelten 
jenseits von Stilgrenzen und überzeugen 
mit ihrem berauschenden Zusammenspiel. Philipp 
Brämswig erschafft seine eigene Version von Modern 
Jazz und vereint Sphärisches mit Rockelementen, Intel-
lekt und Groove, Sangliches mit Abstraktem. Das Trio 
sind Philipp Brämswig (git/komp), Florian Rynkowski 
(b) und Fabian Arends (dr).

www.philippbraemswig.com 

31.5.24   Jam-Session 
20 Uhr – Studio93 –  
Köttingen, Kirch- 
platz 3 – Eintritt frei!
Die nächste Jazzin-Jam-Session 
wird vom Olaf Heße Quintett 
eröffnet. Sie starten mit Hard-Bop 
der 1950er bis 70er Jahre, dynamischen Improvisationen, 
harten Grooves und zarten Klängen.  Olaf Heße (sax), 
David Doerr (tp), Peter Scholly (p), Peter Dilling (b), Volker 
Venohr (dr) - setzen die Arrangements mit der nötigen 
Virtuosität und Spielfreude um. 
Nach der Eröffnung können Gäste zum gemeinsamen 
„Jazzen“ auf die Bühne kommen. Die Titel dafür werden 
vorher bekannt gegeben.
Die Session wird aufgezeichnet und live gestreamt.  
Anmeldungen für Teilnehmer:innen erforderlich unter 
nc-venohrma@t-online.de 

Gefördert durch: 

Unterstützt von:



Erlebe Jazz in seiner ganzen Vielfalt und lasse dich 
von diesen Bands verzaubern! 

Junge Musiker:innen, erfahrene Jazzer:innen, neue 
Sounds und Virtuosität – all das wird im Geske Haus 
das Publikum wieder begeistern.

Den Auftakt von Jazz Magic macht eine junge Band 
aus Essen: Elias Brieden präsentiert mit seinem 
Quintett und viel Spielfreude einen jungen, frischen 
Sound. Fünfmalfünf aus Österreich besucht uns 
wieder auf ihrer Tour durch Deutschland. Christine 
Corvisier, Martin Schulte, Christian Kussmann und 
Philipp Brämswig sind gute Bekannte, die ihre aktu-
ellen Projekte in Erftstadt vorstellen.

Und eine Jam-Session gibt es auch ...

Wieder eine coole Mischung, die Spaß macht!

Viele Grüße 

Jazzin‘ Erftstadt

8.5.24
Fünfmalfünf
Die fünfköpfige Band 
aus Österreich  
Fünfmalfünf setzt  
mit fesselnder Ener- 
gie und außergewöhn- 
lichem Können neue  
Maßstäbe in der Jazz-Szene.
Die virtuosen Musikerinnen 
Cozy Friedel an der Geige  
sowie Anna Keller an Saxophon, Flöte und Klarinette 
erschaffen gemeinsam mit Bass, Keyboard und Schlag-
zeug hypnotische Klanglandschaften, die das Publikum 
in den Bann ziehen.

https://www.fuenfmalfuenf.com/

5.6.2024
Martin Schulte
Trio
Martin Schulte 
spielt Eigenkom- 
positionen, die 
pulsieren, swingen,  
rocken und vor Energie 
explodieren. Er kommt  
mit seinem „Traum-Trio“:  
Starke Charaktere, die die Musik 
mit ihrer unerschöpflichen energetischen Kreativität 
füttern und so die Stücke als wahre Kollektivleistung 
erklingen lassen. Matthias Akeo Nowak (b) und Jens 
Düppe (dr) sind die kongeniale Ergänzung des Ausnah-
megitarristen.

https://www.martinschulte.com

Jazz           Magic

24.4.24
Elias Brieden 
Quintett
Das Elias Brieden 
Quintett ist eine 
junge Jazz-Formation 
aus Essen. Die Band 
spielt in der Tradition 
des Jazz, entwickelt auch 
Eigenes und dringt in jazz- 
verwandte Stilrichtungen vor. 
Die swingende Rhythmusgruppe (Schlag- 
zeug, Bass und Klavier) bietet die Grundlage für 
mitreißende, interaktive Soli von Trompete und Tenor-
saxophon. Von dieser jungen Band (Stipendiaten der 
Werner Richard - Dr. Carl Dörken Stiftung) wird man 
sicherlich in Gegenwart und Zukunft noch viel hören! 

22.5.24
Christine CorvisierCorvisier  
Quintett
Die Ästhetik und 
das Konzept des 
Christine Corvisier 
Quintetts basiert  
auf einem natürlichen  
akustischen Klang mit  
viel Raum für Improvisation  
und der Betonung der solistischen  
Qualitäten aller Bandmitglieder. Das führt bei Konzerten 
oft in unerwartete Richtungen, trifft beim Publikum aller-
dings immer auf eine sehr positive Resonanz. 
Sie präsentieren Songs der nächsten CD:  „Chansons de 
Cologne vol.2“  
Mit dabei sind Sebastian Scobel (p), Martin Schulte (git),  
David Andres (b), Alex Parzhuber (dr).

https://www.christinecorvisier.com/  


